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Dyrektor Zarzadzajacy: Zygmunt Bujnik. 


Der zweite Tag der Pariſer Konferenz. 


Briand über das obe rſchleſiſche Problem, 


Paris, 9. Auauſt. (Pat), In Beginn der 
Nachmittags⸗Sizung des Oberſten Rates ergriff 
Brians dag, Wort. In ſeiner Rebe ſtellte Bilan 
deu ſranzöſiſchen Standpunkt in der oberſchſeſiſchen 
Jragt das und chorakteriſterte die Polſtik Frankreichs, 
die daranf beruht, nicht die Derwundeten auf dem 
Schlachiſelde zur löten, ſandern die Sletzer von den 
Beſiegten zu unterſcheiden. Frankreich ſtellſ zuſam⸗ 
men mit ſeinen Verbündeten ausbrücklich feſt, daß 
diejenigen, die beſiegt wurden, ür den Ausbruch 
des Krieges berartwertlſch find. Frankreſch wſuſcht, 
gleich feinen Verbündeten, den Beſiegten die Betech⸗ 
ligkeit zu ſichern. Man kann jedoch nicht verlangen, 
daß die Veflegten im der Welt eine privilegierte 
Stellung einnehmen,. Die verbündeten Mächte ha⸗ 
deu beſchloſſen, Polen wiedtraufzubauen, gleichzeitig 
verpflichteten ſie ſich, ihm die Möglichteli zum Leben 
zu ſichern. Es drängte fh die Feage der Grenzen 
nat, Die Mitglieder der Brledenstenferenz befaßien 
ſich mit disſer Mupelegendeie und prüften fie, won 
ethnographiſchen Ge ſich Löpmufte ans, Auf Grund eines 
eiuſtlmmigen Beſchlnſſes wurde Oberſchlefſen iu den 
Votberhandlungen Polen zuerkaunt und auf die ſe 
Weiſe eiweckte man in Polen große Hoffnungen 
und gab einen Grund zu ernſten Ansprüchen. Man 
kann, ſagie Brand, einſte deuiſche Werke zitieren, 
wie z. B. daß deutſche berikon Brockhand. XIV. 
Auflage, we der Uttikel betreffend Operſchle ſien 
auſchauungen euthült, die mit dem Beſchluſfe der 
verbündeten Mächte aualeg find, Be feine Mate 
führungen zu betragen, verlas Belau Kierani 
einen Abſetz amd der Note der Vorhſiebeten au Deutich« 
and vom 28, Mai Jol beiseffems Oberſchleſten. 
Das Plebiteit fand n Dberichleflen ftett, ſogte 
Drlane anz die ganze Well ſliamt darin Aerea, 
daß die Abſtimmung dee Arbeiter dleſelbe Veden⸗ 
zung habe, wle die Mbfimmung der Landwirte. 
Wewiſſe Zweifel Tonnen mar bei den In lerprelalſo 
uen des Plebidpirs eniſtehen. Bom eihnogt aphiſchen 
Standpunkte eue, wurden die Ewigrenten zur Abe 
Rünmung zugelaſſen. Die Stimmt der Emigranten 
kaun jedoch nicht dieſelbe Bedentung haben, wir die 
Stimme der Landesbewahner, die ihrem Lande her 
deutend größsres Jule re ſſe 0 it als die 
Emigranten. Bon 200,000 Emigranten haben 
180,000 idee Stimmen für Deutſchlans e 
rum man das Haupt⸗Grgebuts der Mbfimmung 
eiuer Pe ſung unterzieht, je kommt man zu dem 
Schluß, daß die Denlſchen den weſiiſchen Tell des 
Zevelteriams und die Polen den öüülichen Keil be» 
wohnen, Vom geographiſchen Standpunkt auß ißt 
ir Löſung nicht schwer. Bel der Peüfung des Pro ⸗ 
bleme zem ökonomiſchen Steudpunkt Melle fich 
deramp, daß im polnischen Teile ſich n den Jude 
ſtale-Zeutten Deuliſche befinden, Dieſe Zentren 
rupptetend, wurde ein Juduſteie⸗Dreleck geschaffen, 
weiches künſtiich it. Wenn man ein ökonomiſches 
Ganzes dilden win, 19 gibt es vont nouſteiellen 
Side punkt aus nur ein einziße Ganzes, und zwar 
das Ganze des Induſtriebeckens. In vieſem Becken 
t ſich Die Mehrheit von 20,000 Stimmen flie Polen 
Verliapt. 1 


Bine Mode Liegd Georges. 


Paris, b. 8. Nach zen Reden der hohen 
Kommiffare, ergriff Loy Seorge das Wert zu 
elner halbſtündigen Rebe. Nich feiner Melunng 
iſt das eber ſchleſiſche Problem ſchwer zn löſen. 
Die Alliierten wurden eine ſeht ſchwere Veraul⸗ 
worlung auf ſich nehmen, wenn fie aus pollitiſchen 
Gründen eine Entſcheldung treffen würden, die die 
hunde ttläbrige Zugehötigkell Oberſchleſiens zum 
deutſchen Volke andern ſolllen. Dieſes wäre ein 
Grund zu neuen blutigen Kämpfen in Obe ſchleſten. 
Oberſchleſſen gehört ſelt Jahrhunderten zu Deniſch⸗ 
taub uud nntetſcheidet ſich dadurch don Elſaß und 
Lothringen, da dieſe beiden teten Länder nter 
deulſcher Herrſchaft nue 3 Jahre waren, 
Lloyd George Tamm zu folgenden Schluß fol ⸗ 
gerungen: 

1) Jede Stlmme, die in Oberſchleſten abge⸗ 
geben wurde, behält ihren individuellen Wert. Man 
darf in Beinem Falle die Abſlimmung nah den 
Summen mehrheſten in den Gemeinden beurteilen, 
ſondern muß alle Simames zählen und Deu gauze 
Induſttſebezirt auf Grund der Abſtimmung zu⸗ 
tellen. Mau darf auch keinen Unterſchied machen 
polſchen den Stimmen der Bauern und den Stim- 
men der Arbeiter, die in den Städten wohnen,. 
Ale es um Oſt⸗Galizien ging, hob Paderewokl den 
polnſſchen Chatakler der Slide hervor und war 
det Meinung, daß diefe Webiete aus sſeſem Geunde 
am Polen zugeteilt werden ſollen. Wenn man 
diefe Schlusfolgerung auch anf das oberſchleſiſche 
Induſteiebegiek bezieht, ſe kommt mau zum Rteſul⸗ 
dat, daß dieſes Deaiſchlen zuerkannt werden muß. 

2) Aus 1 N Gründen iſt das Ze 
duſlriebreſeck unteſltar und muß zu  Demifchlamb 
gehören. 

8) Wirtſchaftiſche Rückſichten 
gewiſſe Gemeinden, die an den 


fordeen, daß 
Induſtrebeziek 


nrengen, ebenfalls an Deulſchlaus zugeteltt werden. 


Der Verlauf der Rogfecenz . 
Paris, 9. Auguſt. (Pat) Auf der 


die Nontweudigteln der 


entwaffnet ist, ſo daß die Polen und Weulſchen 


100,000: kampfberelte Männer berſammelu kö unten. 
Sir Sinart erkläcte, daß die Entſenbung don Ver⸗ 
Er gibt zu, daß 
die ober ſchleſiſche Bevölkerung nicht entwaff nel ift, fie 


ſtärkungen nicht nolwendig fel. 
wird fich jez och zuhi verhalten, 


wein poluiſche 
Elemente keine Unruhen hervoctuſen⸗ 


London, 10. Azul. (Pat.) Die engliſche 
Preſſe bat im allgemeinen das auf der Konferenz 
des Dhriften Mates gehaltene Erpole Lon Georges 
anerkennend aufgenommen. Die Blätter auß ern die 
Hoffnung, day die Rede des eungliſchen Premiere 
die Situation bedentend beſſeru werde. „Daily 
Chro.“ bemerkt, zaß dit Auſpegche Sloud Georges 


heutigen 
Sipung des Oberſten Rates wied Weneral Le Mond 
Teuppeeniſeudung nach 
Oberſchleſien begründen, um Unenhen bei der Der 
ktanntgabt des Beſchluſſes des Oberſten Mates vor⸗ 
zubengen, well die Bevölkerung Oberſchleſtens nicht 


De Marins 
ſprach ſich für eine ſchuelle Löſung der Frage aus. 


in iogiſcher Hinsicht unge wo gullch war. Nach der 
ig Poſt“ war die Auſprache log) Georges 
fette Präziſteruun der, engillchen Politik; 
„ ih lach Auflicht der „D. News? onech Offen 
gelt nd Genanigret anszeſchnel. „Ties“ mah! 
aewije Vorbehalte und ſtellt jeſt, daß jämtlich 
von den Sachverſtändigen gewiſſengelt 
Berechnungen eine untergeordnete Bedentung haben 
im Vergleich mit dem zwiſchen der fran zöſiſchen ung 
eugliſchen Politik beſtehenden Unterſchled. „Times“ 
hült es für notwendig Polen mindeſtens evenfoniel 
Gerechtigteſt zuteil werven zulaſſen wie Deutſch land. 
Es dürfe nicht untet dem Vorwande, das Elſaß 
Dentſchlaud erſparen zu wollen, eln ebewloldes 
Problem für Polen geſchaffen werden, Zum Schluß 
ihrer Ausführungen hält etz die „Times“ füt eine 
abſolule Notwendigkeit, den berechtigten Bosderungen 
Polens wenige zu leiſten. 

Waris, 0. Auguſt. (Pp.) Gestern während 
der Pauſe zwischen der Morgen ⸗ aud Abendſitzung 
konferlerte Briand erſt mit Hlogı Sorge und daun 
init Bononi. „Ehe“ verſſchett, daß dieſe Uuẽlerce⸗ 
dungen auf die Haltuuß der eugliſchen und italienie 
ſchen Delegierten elnen großen Einfluß ausüben 
werden. 

Paris, 10. Augaſt. (Pp.) Die heutigen Bläte 
tern ſehen das Gegebuls der Konferenz etwas opti⸗ 
miftiſcher an. In Journaliſtenkreiſen wied erzählt, 
Briaud hätte in Drivasgerprächen mit Lloyd George 
und Bonomi ausgeführt, gaß eln für Frankreich 
ungünſtiges Ergebuls der Konferenz eine Keſſis des 
franz ſiſchen Radinrtte verurſachen würde. Die 
Reglerungschefs der Großmächte mächten gieſes ame 
geudlicklich, wo die allgemeine polſliſche Lage äußerſt 
gespannt iſt, vermeiden, 

London, 10, August. (Pp.) In polllſchen 
Kreſſeu har die Vertagung der Dlekufflon in 
Sachen der Eutſendnug von Verſtärkungen einen 
recht guten Eindruck gemacht, Elond George, der die 
Wugelegeuheit in dieſer Weiſe leitete, nennt man 
einen ſehr geſchickter Diplomaten, Es if klar, daß 
eine Meinungeserſchiedenheſt in dieſer nebenſäch ⸗ 
lichen rage, eine nachteilige Stimmang für dit 
Euiſcheidung der wichtigeren Frage, der Feſtſeßung 
de Gtenzen, hervorgerufen häte. 

Paris, 10. August. (Pat.) Nach den Reden 
der interalliterten Kommifjare ergriff Lloyd George 
das Wort und brachte die Grunde ie Eng⸗ 


Mo 


Kompromiß nicht abgeneigt sei. 


Paris, 10. August. (Pat.) In den Melatios 
nen der Oppeluer Kommiſſare widerſp cht der Bes 
richt 0:8 Generals de Marius am melſten der frau 
lichen Theſe. Nach dem Berichte der Ramuiffare 
folgte eine grundſuglihe Rede. Lions Georges, deren 
Ton den beunruhgenden Ginoruck eines us glichen 
Bruches der Verbaudlungen hervocrfef. Dir Stina ⸗ 
from retiete Brian, der eine neue Ueberwellnug der 
Augelegenheit an die Saahverſtändigen vorſchlug, dle 
ihre Arbeit im Lanſe von zwei Tagen beenden 
tollen. Während diefer Zeit wied der Oberſte Mat 
ſicher den Meit der Tagesoronnug erſchüöpfen. Ge⸗ 
rüchten zufolge gar die in entſchiedenem, aber were 
on Tone gehaltene Aufwort Brands beſone 
ders auf die Amerikauer einen guten Eindruck gem 
macht. Ju der Ansprache Boaonis ift die Teunenz 
einer Unterſtatzung Englands zu veeſpären, ee ver 


geführten 


„Helenen hof“. 


dor, (Bomidoren) Tomaten-Verlauf 


zu mäßigen Preiſen. 


zucht ledoch, Bermilllers zu 
Ipielen. 


Warſchau, 10. Auzuſt. Wie hierher ans 
Paris gemeldet wird, erklärte Brian» den Journa⸗ 
ſiſten, daß Lloyd George feine Mnficht von der as 
ſeilbarteit des Jud uſtrie-⸗Dreſecks fallen läßt. Die 
Sachverftändigen stud au der Arbeit e hut @seugr 
such das In dust riegebſet auszuarbeiter 
die ſich wohrſcheinlich denn Plaue Sfotzas nähert, 

vondon, 10, Auguſt. (at.) Gingelaufenen 
Nachrichten zufolge fol der engliſche Weundſatz ines 
Untellbarkeſt des Induſtrſebezirls infolge einer 
Konferenz Lloyd Georges mit Brand aufgegeben 
uud die Teilung für notwendig anerkannt 
worden ſein. 

Paris, 10. Auguſt. (Pat.) Der Bericht dez 
Sachverſtändigen wird heute abend den Vertreten 
der verbündeten Staaten eingehändigt werden, Dieſer 
Bericht wird Dlokuſſiausgegenſtand der morgigen 
Bormittagafipung de Oderſten Rates fein, 

Paris, 10. August. (Pat.) Der Oberſie 
Rat nahm eine Reſelulſon au, wodurch feſtgeſtellt 
wird, daß bel einer grundſäylſchen Zulaſſung der 
Moglichkeit eines Vermitlelungsangebois in Sache) 
Oberſchleſiens, die Regierungen der verbündelen 
Staaten den Zeltpunkt noch nicht für gekommen 
halten, we eine ſolche Vermittelung einen Erfolg 
halle, 


die Rolle eines 


Ein Zuſammenſtofß. 

Bentben, 10. Anguft (Pat) Am Sonntag 
Nachmittag kam es in Boclauſce, Kreil Roſeuberg, 
zwiſchen einer deulſchen Kampfegacganſſatien ung 
eugllſchen Truppen zu elmem Buſammenfloß. 


Der unltijchhe 
Stnatenbund. 


vor, Danzig, 10. August. (Pat.) Die „Dany. N 
land bewegen das iuouſirlelle Dreieck Deutſchlaud] Nachr.“ veröffeutlichen eine Unterrebung hes 
wizufpercgen, Er betonte ſedoch, daß er einem Korteſpondenten in Riga mit dem lettischen Außen 


miniſtet über die politiſche Lage in Fettlaud und“ 
ven baltiſchen Ländern. Der Miniſter erkläcte u. 4. t 
Die Bezlehungen in den baltiſchen Ländern fluß 
vor allem deshalb kompliziert, weil Leitland, Litauen 
und Eſtland ouch polltiſche und wiriſchaftliche Ke 
dous voneinander getteunt ind. Wir ſiud fedech 
zur Zelt auf vem beſteu Wege, die Schwierigkeſte u 
zu befeitigen aud einen ushen getzeſiſeſtigen Konteg “ 


herzustellen. Ein Dreibuud der bollſ hen Staaten 
Leltland, Litauen aud Eſtland ift im Grundſatz 
bereſis beſprochen worden. Im Dezember d. J. 


findet eine eutſcheidende Konferenz fait, nach deren 
Beenoigung die zur Zeit Lettland, Elttanen mit, 
Sjtland trennenden Grenzen verſchwiugen werden 
Die Greuzaufſicht wirs aufgehoben und der Verkehr 
durch alle 3 baltiſche Staaten wird vollſtändig na 
fein, Im Verkehr mit den Auslande werden | 
drei genannten baltiſchen Staaten ade basische 


Dreldind auftreten und olle Hondele. und velitil hen 
Veingee wirren deu gemeſnfanen Be t aiflen 
angepaßl. Die Seneinfanfeit der Jutereſſen der 
baltijhen Staaten wird den einzelnen Staaten de 
Löſung verſchledener politifiher Probleme erleſchte n. 
Die inſoige det Wllnauer rage geipannten lutguiſch⸗ 
pol uiſchen Veziehungen werden fih zweifellos regeln 
laſſen. Leitlend hat iu dieſer Frage ſeſue Nentealtlät 
erklärt und wird ſie weiterhin wahren, wenn die 
gegenigarlige militärſſche Lage in Wilug feine 
Aenderung erfahren ſollle. Inbezug auf Deutſchlaus 
wird der balliſche BDreibund eine freund schaftliche 
Holtuug einnehmen. Der bisher unbedeutende Hadel 
mit Deu'ſchland wied mit deim Angenblick erſturken, 


wenn Lettland zu einem Durchgangslaude nach 
Rußlaut wird. Die Beziehungen Letllauds zu 
Muplaus find güuſlig. Zum Schluß erlunerle der 


Mimiſter au die Nichtauerkeunung Letllands durch, 
die Vereinigten Staaten, er ſprach ſetoh die Hoff ⸗ 
nung aus, daß mit dem Augenblick der Eulſlehung 
des baltiſchen Dreibundes die Haltung der Verelulg⸗ 
ten Staaten elne Aenderung erfahren wled. 


Aus Vanzig. 


Danzig, 10. Anguſt. (Pat.) In der heul 
ten S bug des Volkstages wurde nach kuczer 
Dieluſſion mu 59 gegen 42 Stimmen der deinnlihe 
Butan der Sozjaliſlen betreſis fofortiner Auflöſung 
des gegenwärtigen Vollölages und Ausſchrelbung 
neuer Wahlen abgelehnt. ür den Antrag finden 


Sozigliſten, Kommuniſten, unabhängige Sozlaliſten 


und Polen. Juſolge eines ſolchen Ergebuiſſes der 
Abſtimmung brachten die Sozfaliſten fofort einen 
Dringluc keſtsantrag auf lofortige Eiuberufun elner 
Plenarfiguug für Dienstag eln. 


Die Jaftentlaflung 


der giunfeiner. 


Gborſea, 9. Auguſl. (Pat.) Rabſo. Von 39 
Milgluoeın des ſelſchen Prelaments wurden 88 aus 
der Hal enlaſſen, damit ſie au der Sihung des 
Morlawenls, das über dle von der engliſchen 
Megicrung geſlelllen Bedingungen in Sachen Irlau do 
beraten joll, teilnehmen können. Ein einziges Pax: 
lamentemitplied, das ſich noch im Gefängnis beſieu⸗ 
del, iſt John Mac Owen, der wegen Ern u 
‚eines Polſzei⸗Juſpeklors zum Tode verurteilt wurde. 
Die Vläuer find der Meinung, daß anch Mae 
Owen ſleſsgelaſſen wird, weil die eugliſche Regje⸗ 
zung alles tum will, um eine Ver däudigung herbei» 
zuführen. 


Gibt Lenin auf? 


Ueber die Lage in Sowpfelrußlaud entnimmt 
unfere „Berliner Redaknon“ ben Berliner Blättern 
ſolgende Wirlommens 

Kopenbagen, 6. Auguſt. Wle aus Moran 
gemeldet, wied, beilänns es ſich aun, daß Leun 
zwichen 15. und 20. Auguſt eine Reiſe ins Aus⸗ 
land autteten wird. Er wird versuchen, jih nach, 
Englond zu begeben, wenn ihm von der enßliſchen 
Regierung die Einrelſe geſtatlet wird. Ec wie 
danach nach Schottland odec Capri gehen, wo er 
ſich läugere Zeit zur Erhe lung aufzuhalten gedenkt. 
Offiziell wirs gemeldet, daß die Meile als Erho⸗ 
Inngerene auf eindringlichen Nat der Aerzie auge⸗ 
teien wird. In Sowielkreiſen hält man es nich! 
ſur ansgeſiloſſen, daß Leuin am einer diplomatische n 
Keantheu leide, da der Gegenſaß zwiſchen feinen 
Anhängern uus den Anhängern Troßkis im Zentrale 
lomitee der Kommuniſtiſchen Parte. ſich lebe ver» 
Imärft hat. Dieſer Gegenlaß beſteht auch beſonder g 
In der Politik der Sowſelregſerzung gegenüber der 
Hungertataſtrophe, wobel Benin zur Nachgſebigkel! 
gegenuber dem Amelaude geneigt iſt, während Trotzki 
zus ſeine Anhänger dieſe Polttik heftig betämpf en. 
Auch in der Rückzahlung der ruſſiſchen Staats 
faulden neigt veuin zur Nachgiebigkeit, während 
Zropkl, Vuchaein u, g. ganz euekgiſch diefen Staud⸗ 
mukt bekamupfen. Mau mimt au, daß Benin au! 
u volitifiher Beziehung ſeiuen Aufenthalt lm Muse 
lande ansttutzen, will. Zugleich mit dem oifiziellen 
Ursachen nul Hilſe warde beſchloſſeu, ble Bestseter 
der Eowjerrelerung in Auslande auzuweſſen, jede 
tommuniſtiſche Propaganda zeitweillg einzaſtellen (7). 


Lenin verrelſt wicht ins Ausland. 


e arſchau, 10, Auguſt. (Pp.) In der hieſi⸗ 
igen Som feizeſausiſchaft wurde ugſerem Vertreter 
e klärt, bah ſämtliche Gerüchte über eine angeblich 
beabſichtite dene Leutus- aug Ausland vöſlig unbe⸗ 
mündet ſeien. Lenin trape ſich überhaupt uicht mit 
einer ſolchen Abſicht, da er äußert beſchältigt ſel, 
außerdem ſel feine Auweſenhelt in Moskau für eine 
normale Arbeit des Megterungsappargles _ nilers 
gaßlich. 

vettiſch- ulralniſche Beziebungen. 

Moskau, 10. August, (Polpreß) Mir 8. 
Mnguft wurde in Mockan zwiſchen der ukralulſchen 
ſozialiſtiſchen Sowſetrepublik und der lelilſchen Re⸗ 
publik ein Ablommen fiber gutnachbarlſche Beziehung ⸗ 
gen und eine Konvention über die Reebakiierung 
ber Flüchtlinge abgeſchloſſen. Das Abkommen it 
ufrainsjperfeits von Koctubinsti und lelliſcherſells 
von Felomaun, Szkipata ud Barylonowoki uunter⸗ 
zeichnet worden. 


Der Hunger in Nuſtland. 
Moskau, 10. Auguſl. (Polp.) Die Mot- 
kauer Regleinug wandte ſich au den Solwich von 
Zurleflen mit der Flaße, oh ſie aus den Hunger⸗ 
gonvernenentd 25,000 Kinder nach Turkeſtau ent. 


enden könnte. Ter Turkeſtaner Sowdep hat bes 
ſchloſſen 10,600 Kinder für einige Monate aufzu⸗ 
nehmen, Im Aipuft werden 2000 Kinder nach 


Tuckeſtau geſzhickt werden. 
Die Fabriken in Weißrußland. 


Varanewitſchl, 10. Auguſt. (Polpreß) Der 
weißtuſſiſche Wirtschaftsrat (Sownauhos) hat die 
Arögsten Giſen⸗, Glas. und Stleichholzlabriken fit 
die Epploitierma ante Hilfe ſtaallicher Mittel be. 


Anm, Die fßeſgen Fabrſken ſollen verpackte 
werden. Hille Sıhnupsfahrifen verbleiben unten e 
Nompelenz des Wirſchaftsrates. Die Seifefa 
werden ron den Kooperativen und Asbeiterorganif 
onen cxplotlert werben. 


Nieſenbrände. 


Farleborn, 10. August. (Polpreß.) Lant 
Moskauer Meldungen Find in der Umgebung von, 
Baku uuge heute Beneröbeiinite enkſt inden, die eine 


Reihe von Orten verulchtel haben, in denen Naphta 
gewonnen wurbe. 15 1 
Engliſch⸗ruſſiſche Handels beziehungen. 

Danzig, 10. Auzuſt. (Polpreg.) Die „Dany. 
Zig.“ meldet, daß in Moskau eine engliſche Handels 
selenakton eingetroffen iſt, eie bereits ihren erſlen 
Bericht, über die Vethältniſſe lu Rußland nach 
London geſaudt hat, 


wird berichte, 


Im Fernen Ofen, 


Moskau, 10. August, (Polpreß). „Itweſtiſa“ 


feihitlten die Nachricht, doh die ſapan ſche Negiecung 


in nüchſter Zelt anfangen werde, mit der Republik 
des Fernen Oſtens über die Eoakuſerung der Japanie 
ſchen Truppen zu verhandeln, die au 1, Okfoher 
ihrem Auſaug nehmen fol, Die Japauer wollen 
Siblrten vollſländig räumen und mit der Reglerung 
von Tſchila in kommer zielle Verhandlungen treten, 


Der griechiſch⸗türkiſche 


Krieg. ‚warlgani 
London, 9. Auguſt (Pat) „Times“ berichten 
ang Sheng, daß die grlechſſche Offenſtve von 


neuem aufgenommen wurde, 
London, 10, Aug ut. (Pat.) Die zweite 
Arlechiſche Offenſive gegen Iymid hat begonnen. Es 
daß die Türken ſich zurückgezogen 
haben. ne Dion 


Wukareſt, 10. Anguſt. (Polpreß.) Im Nacken 
dersnrierhlichen Auumee habe dleliſche Part ſanen⸗ 
abtellungen angefangen aufzutguchen, die von abfite 
lich zurlckgelaſſeten Offizleren Kemal Paſchas nee 
führt werden, Die Türken überfallen vormieſend 
bie grfechiſchen Traucporte, weohalb die Zufuhr von 
vebeneuritleln nach den Stellungen eeſchwert ist. 

Bukareſt, 10, Aria (Polpreß.), Auf der 
rechten Fianke ber griechſſchen Armee im Rayon von 
Syrkiol tauchte eine größere Geuppe lürkiſchee Rel 
terei auf, die am 6, Auzuſt die Griechen augeiff. 
Nach kurzem Kample tharen die Griechen gezwun⸗ 
gen ſich uuter Zurſicklaſſung von 500 Ver ſvundeten 
und Tolen zurückzuziehen. 

Waris, 10, Auguſt, (Polpreß.) In Slambul, 
dem dittkiſchen Teile Kouſlanzthopelg, wurden am 
Sonntag Proklamallonen verteilt, die zum Gliechen⸗ 
pogrom aufforderu. Dis Griechen waud lea, au 
vie Kommiſfare der Allſierten mik der Bitle um 
Schuß, uno fordern eveultell die Ueberfüheuug gelechi⸗ 
ſcher Abteilungen nach Konſlautinopel. 


die Enttafungen deuliger 
Ardeier- in Bona. 


Ein Proteſtſtrelk. 

In Kolmar (Chodziez) ſind 80 deulſche Ar⸗ 
beiter und Arbeiterinnen entlaſſen worden. Die 
entlaffenen männlichen Perſouen ſind überwiegend 
Oplauten, die feinerzeit unter dem Zwang der mili⸗ 
läciſchen Einberufung ihre Opflongerkläcung für 
Veutſchlaud abgegeben hatten. Die Seele und der 
Hanpleäbelsfühter der deulſchfeindlichen Wewerunn 
war eln Albelter Lukaszewolt, der aus Mefljalen 
gekommen war, Eukoszewokt hat nach dem Bericht 
der Voltezellung wieder über die deulſche Grenze 
austneifen wollen, ſitt ſeht aber hier hinter Schloß 
und Miegel. Ein ebento gelährlicher Heßee uamens 
Jaukowekt ſetzt die Mufwiegelungsarbeit fort, Als 
Drahtzieher Huter den Kullſſen wied det Kolma rer 
Propſt angeſehen, der ſchon von jeher in (härfiter 
Weile deuiſchfelnolich auftrat. 

Die Vorgänge bei den 


Arheilerentlaſſungen 


fpielten ſich, des näheren geſchlldert, folgeuder⸗ 
maßen ab: 
Am 28, Jull d. J. Alugen überafl lu der 


Stadt Kolmar Zellel der polnischen Berufsvexeinl⸗ 
gung ans int folgendem Wortlaut in deulſcher 
leberſetzung : N 

„Achtung! 1) Der Reſululion nach, die am 
22, Jull von 800 Mitgtiedeen der Z. Polski ein 
ſUimmig gefaßt worden ii, haben ſich ſämliche 
Handwerker und Arbeiter dem Veſchluſſe vom 22. 
Sul zu ſügen und dem Zjadnoezenie, Zawodowe 
Polski beizutteten, wozu eine Friſt von 8 Tagen 
teltgelept it. 

2) Alle diefenigen, die für Deulſchland optiert 
Haben, find gezwangen, in 24 Studen die Arbeit 
utederzülegen.“ 

Dleſer Aukündiguug folgte nun der Deut der 
poluſſchen Verulsvereinigung auf dle AUrhellgeb er, 
lle die Eullaſſungen zur Folge hallen. Jugbeſon⸗ 
dere belroſfen (Ind die Potzellaufabreik und haupk⸗ 
dl die Holzgroßflema s e vl. Wütend man 
im allgemeinen einem direklen phyſtſchen Z vaug 
auellbte, ging man gegen Leyl gauz beſonders raffl⸗ 
werk vor. Es wurde ihm ſchriſtlich von der pol⸗ 
niſchen Veruſovereinigung der Rat gegeben, die 
Deulſchen zu entlaſſen, Da die mt dieſee Rat⸗ 
erleflung verbundene Drohung, feinen Holzhof in 
Braud zu lecken, durchaud eruft zu nehmen war, 
und da ole vorgeſchickte Meuge ſich ſelues einzigen 
Kindes zu bemächtigen ſuchle, gab er nach. 

Gehen bieſes unerhörte Vorgehen der polulſchen 
Beruſcveteiutgung ſetzte ſiih die gefamte ſeetorgaul⸗ 


ſterte Acbellerſchaſt zur Wehr und faßte in einer 
Verlamalung vom 31. Juli folgenden Beſchluß, 
der zur öſfentlichen Kenntnis gebracht wo, t: 


„Sautliche relorgauiſtetlen Arbeiter und Arbelle rin⸗ 
nen treten ab Montag, deu 1. Au guſt Im eimen 
slägigen Proleſtſteclt, Es wird pio⸗ 
teſttert u die bisher burch den Beſchluß der 
poluiſchen obecelnigung ungerechtſertigten Eut⸗ 
laſſungen euletee Mitglieder, gegen den ertot der 


Berufgvereſnſanng und ſhrer Rom miſſlo. 
verlangen Wiedeefuſtellung der entinie 
feinen glieder und Ynfheinug der beſlehenden 
ungeſetz ichen Belrſebekommmſſon ſowie Yemwahl 
von Al belle ransſchllſſen auf geſetzlicher Geuudluge.“ 
Unterſchrſeben iſt eſeſe Ertigzung von dem „Bund 
"ver freien Gewerkschaften Weſlpolens“ J. A. A. 
Vluſchle. 

Die Zahl der in Spmpothleſteeſe getretenen 
deulſchen Arbetſer, denen fh auch die faufmäuni⸗ 
ſchen Augeſtelllen angeſchloſſen hatten, betet gegen 
509, Die Arbeltasber Fühlen ſich alt „den eullaſ⸗ 
ſeuen Arbeitern ſolldariſch. * 

Vorgeſtern fanden unn in Kolmar Veſyreſhun⸗ 
gen ſtatt zwischen den Führern der freien Gewerk. 
ſchaft Knobeledorf und Matuszewaki, dem Geſechäfte. 
führer des Oeutſchtumsbundes Netzegau, dem Leiter 


pofuiſchen 
nen, i 


W 


netern 


der jozialen Ablellung des Dentfihtumdhundes, 
Herrn Lindner, Bromberg und einem Dutzend Were 
treter der deulſchen. Arbelterſchaft einerſeits, und 
dem poluiſchen Getber beko mmiſf er aus VBromhern, 
ſowie dem Kolmarer Acbeiterkommiſfar, der Beum⸗ 
teneigenſchaft beſit, auderetſelts. Die poluſſchen 
Herten gaben bezeichnender Weſſe zu, hal die Hits 
Taffungen nicht zeigt felen, aber te Hallen fene 
Gewalt, fie aufzuhalten. Als fie von den deulſchen 
Herren nicht un Unklaren gelaſſen wurden, daß 
wan elne Förderung ſolcher Eutfaſfungen van hes 
Hhͤrolicher Selle vermute, fanden ſie leine Erwſde. 
tung. Der Gewerbeinſpekloe führte ſodaun aus, 
daß die Verhandlungen mit der polulſchen Berufs 
veteinigung zu dem Meſultat geführt hätten, daß 
die entlaſſenen Arbeiter nicht wieder eingeſtellt wer⸗ 
deu ſollen, Von den Streikenden ſollen nur die 
en Arbeiter wieder eingeſtellt werden. 
Die Velrlebskommiſſion erklärt ſich für maßgebend, 
big eine neue Verordnung über die Zusammen 
ſehung der klrbelterausſchüſſe herzuskommſ. Daß 
die poluſſche Veruſeorgaufſalon fit tegen dle 
„Gelernten“ fo auädig zeigt, bedeutet keinesluegs ein 
Einlenken und Entgegenkommen, ſondern iſt ledig⸗ 
lich von eigenen Juteteſſe diktiert, da Erfah 
(für ste geheruſen Arbeiter nich! 
vorhanden üſt, und Me Belriebe die Arbeit 
einſchräuten oder ganz einftellen müſſen, wenn der 
Streik noh käager dauert. Am Maymiltar haben 
daun die beulſchen Arbeſter und Acbelterlunen 
e hn ſt imme den Beſchluß gefaßt, die Arbei! 


unter keinen Uuſtänden feier aitfgunehnten, bevor 


uicht ihre Forderungen reſtlos bewilligt worden ‚für, 
Auf Verhandlaugen mit poluſſcher Selle Liſfen fle. 
lich nacht mehe ein, ine Kommiffion 1575 het 
Ardeiler Hit nah Pofen zum Miniſtee gefahren. 

Diele, gauzen Vocgauge zeigen wiede einmal, 
daß die Behörden und die nato ualiſtiſchen Arbeiter 
in gutge he ude , und guttu zenterten Wechtl iel 
miteinanter arbeiten gegen vie deulſchen. Arbellg⸗ 
kollegen. Wie zu er find auch hier oe 
alle wirtſchaſtlichen Geſi hiepankte außer Acht gels 
len, Vie Betriebe werden darch die Hiugazara 
ug der iülchtigen deulfhen, kusbeſondere der ge⸗ 
letuten Atbeſteß, in ihrer Leiſtuugsfähigteſt beden⸗ 
tend gestört, Polen scheint ia wohl ieh Lang 
leiſtuugsfayigen Betriebe zu berigyen, wis aller 
blugs in einen ganz leiten Gezenſag "zit feinen 
Jinauzen ſteut. Daß bei einem dera ligen Vor⸗ 
gehen die Lieſerungen von Rohſtoffen, die die Kol⸗ 
matet Porzellaufabeik zum größten Teil von Deuiſſh⸗ 
land bezieht, eingestellt werden, darf wohl nicht 
Wunder menmen, Vaß die wirlſchaftliche Ber 
trauenswürdigkeit unſecs Staates busch ſol he Dinge 
wieder um eln paar Grad fiulkt, iſt auch Bar, Aber 
das iſt ja alles Nebeuſache iir die blinden . 
die eine ungeheure Schuld um das ſchle hle Erge hen 
unſeres Slaales auf ſich laden. 


Chronik u. Loknles. 
as kann Polen belfen ? 


„Oz. Bydg.“ fhreiber Die amerlkanſſche 
„Telegraph, die iu Bufallo erſcheſut, 
den Vericht eines Amerikaners, det 
nach deelmonalſgem Aufenthalt in Polen zurückze⸗ 
kehlt iſt. Selne pelfimiftifhen und ſcharſen Des 
merkungen Sollten nicht aue Eludruck bleiben, In 
Polen wird es nicht eher beſſee werden, jo ſagte er 
zu Anfang, bis man dort anfangen wird an 
arbeiten, ähulſch, wie man es in Amerika 
int, Entweder haben die Polen, während des Rrie 
ges verleint zu arbeiten oder aber fie haben noi 
nie verſtauden, intensiv zu arbeiten. Weiter bes 
merkt er, daß man in Polen die achlſtündige Ar⸗ 
beltszelt eluge führt habe und daß dieſeg Geſeh fich 
auch in Amerlka bewühet habe. Er keitifiert abet 
die Ubertrichene und unzuläſſige Auwendung dieſee 
Sefehes in Polen, wo mau z. B. einen Kaufmaum 
oder Gewerbetreibenden, der dle achtſtündige Arbellig, 
zeil bertel, hierfür beſtraft. Ja, ſogar darf der 
Faufmann nach der feftgelchten Zelt ficht eln mal 
Licht in ſeſnen Konkorkäumen haben. Diefe Haus 
lungeweſſe ſel fo abſurd, daß leder geſunddeukende 
Meuſch in dem reichen Amerika, daß ſich wohl eher 
dem Müßiggang hingeben könnte, hierlibee lachen 
müßte. In feinen weiteren Ausführungen bringt 
er eine Molly aus dem „Naprzcd? vom 27. Mat 
unter dem Tllel: „Auſchlag der Kaufmaunſchaft 
auf die achtſtündige Mebeitszeit®, welche das „Nen 

des Proletariats“ ſchmälern will. Zum Schluſſe 
ſagt jener Amerlkaner? Die Forderungen der Kauſ⸗ 
leute, daß man ihuen geſtallet, ihre Läden länger 
als acht Stunden täglich geöffnet zu halten, nennen 
die Sozialiſten einen „Auſchlag der Neaktion auf 
die Rechte des Proletariats“. Dies ſei ein Skau⸗ 
dal, Wenn hleſige ſozlaliſtiſche Blätter einen der⸗ 
artigen Artikel veröffentlichen würden, würden fir 
verlacht und verhöhnt werden und die Medasteute 
würde mau ing Jirenhaus bringen. Jeu Polen, 
die ſem armen und erſchöpften Bande, in den 
man von Rechte wegen Dag und Nudı 
arbeiten müßte, damit der Stand der Ba⸗ 
uta gehoben und der allgemeine Wohlſtaud des 
Landes hergeſtellt würde, nent man das Verlau⸗ 
gen nach Mehrarbeit „Reaktion“, Daun verlangt 
man noch, daß es in Polen ut gehen ſoll und die 
polniſche Mark fol höher ſtehen als bisher, da 
wan für einen Dollat 2000 polnifihe Mark za l. 
Uno biefe Leute wollen vie Jule Polens aul⸗ 
bauen!“ — Recht hat der obige Artitel auf jeden 


Der 
Zellnng 
bringt fol 


Faff, daß wre alle fr hen erſt amt nen 
zu arbeiten und das Seſleſeſeen zu ver⸗ 
8 


geſſeu. 


»Der Miufſtereat hat auf ſelner am 

9% d. Mis, ſigtteiundenen Sun u. a, dle Be 
über dier die WedlelsEtempsinebühren, über ven 
Schu der Wirengehen ud über ge Ergeiymitg 
I Flein der elekiriſhen Cnergſe augen men. 
e era Polen. Wie wie 
bereits herihteten, wurde beim Dlnfteniem file 
Handel iin Indufleie ein Heuowerketrat gebilbet, 
welcher über die Infereſſen des Hindwerkerſtandes 
gegenüber der Megieruug, und des geſetzgebenden 
Körpers zu wachen hal, Zum Rat gehört je ein 
Verteelee der Miniſterlen tue Handel und Ju⸗ 
duftele, der Aiuanzen und der öffentlichen Acbelt, 
außerdem 15, Mitalleder aus dem Handwerker 
ſtaude, die won Miinifterlun fie Handel und In⸗ 
duftrie als Sachverſtändige ſür die Dauer von 3 
Jahren gewählt wurden. 2 
Konzeſſtonen für lndu drielle Betriebe. 
Das Departement ür Induflrie und Haudel bei der 


Logzex, Wolewogichg. Ale, Konzefilonen är die 
f N Mieter ee b dreh: 


Tubelrtebfeßig 

Geſellſchaft für Handel und Yırpuftvie in Rage o 
{te eine Spinnerei an der 3. fte Ne, 
fer gar eige E pfſure! au ber Zu, 
Nr, 21, M., Hanmzun ki eine mechauiſche ebe rel 
au der Naweolſtr 30, M. Epſchug für eine 
mechanſche Streu mpfwirkerel an der Konftautineritr, 
Nee Heintan Für elne chenllche Fabrik au 
der Fakobafte Nr. 8, E. 


Utz fir eine mech auiſche 


Weberel Luifeufle, Nr. 81, Weber und Reul für 
eine Weberei an der Milſchaſtr. Ne. 38, B. Yarıte 
ſtein für elne Färberel am der Bıhormiafle. b N. 
Herſchto vez file eine Pappfanſe unter der un 


„Herkules“ au der Srebezyngtaſtr. Ne. 2. nel 
BER für die Jubelciebfetetug der Zierelei in 
Motieie, E. Wirte. für die Subetriebjepieny ver 
Dampfmühle an der Warſchanerſlr. Nr. 78, A, 
Wpſchütz für eine Fäcberel au der Starg⸗ Wie unska 
Nr. 6, Lubauski und Jakubowiez für eine neh zul 
ſche Spinnerel an der Tigbackaſtr. 21. M. wlath 
für eine Sodawaſſer⸗Fabiſt an der Orlaſtr. 1% 

„ Bolero Verpfle ung der Fabvik. 
arbeiter, Die Verpfleguugste mmffſton bein Bere] 
band der Texillindüſteie verabfolgt im Tante 
Monat uuab gängig von, den Megierunzs enen 
au die Arbeiter je 5 Pfad amerikaniſches Woiyente 
MER zul Prelſe von 55 Mark das Pin, 7 Dunn 
a ua 20 Mk. das Pfund und wo hentlech je 
von, . Bel für 140 Mk. d. h. zu 85 
Did, Much wegen Zucker depntate it die Kone ne 
fon bemüht. Die Lodzer Jadufleſellen ha 
Summen zum Einkauf von Geſteſde für 
arbeiter aufgebracht, unt die Zur hin gsdepukate 
wertet verabfolgen zu können. Ess win m 


= 


ſichtigt dle Drotration auf 8 Pfund wöchenilich ür 
be eee en Dusch, die ing 
des freien Handels komen verſch 65 bisher non 


der Regierung erlellte Deput 

Schwergabeiter, in Wegfall. die 
rung ei wichldepırtat für die Fabritarbeſter d. 
tamen pol ſchen Jukuſtele von je TO 

Tür den Mogat eſinfühcen, Hierzu bea 
die Regſerung einen Miillionenkrenit zu gewähre 


» Wegen der Deputale flle Schwere 
arbeiter hatte ſich vor einen Tagen eine 
teroelegation ach Warſchan zum Verpflegung unt 
hegeleit, Nat au zeftänolger Stelle zu erfahren, 
oſe Arbeiter der Depufate verluſtig gehen oder nicht. 
Der Herr Mauſſter derſicherte dee Delegatigg, daß 
die Zufchlagsverpflezung für die Schwerarhelter aueh 
weilerſu aufrecht erhalten werden wird, zu welche m 
a Kredit in ber Höhe 

von einige zum Elukauf von 
amerikaner Mehl aſſignlerte. Bon den en 
Danzig beſtnolſchen Mehtvorenten std 74 Wrigon 
für Body beſlimmt. Infolge Mangel au Baacge lo, 
wird kein Mehl auf Reedit ausgeſuſgt, daher muß, 
auh das Geld für die Deputute im Voraus bei den 
zujländigen Aeutlern eingezahlt wer Nich Rack⸗ 
ſehr der Delegation fand in der Veepl 
des Magiſtrals eine Ronferenz sia 
diefee Abtellaug teilte ust, daß der Weagiferat vor 
Alobeüch des Lexlilarbeſtebſkteien bebeſttend: Boca 
Kite amerkkauſſcheſt Weſzen mehls ein zeta ift habe, 
dag heute mit 72 Mart das Pfund kalkuliert wir d. 
Oliech die Verlufle, wel the die Acbeſter duch den 
Streik erlitten, wurde das Mehl nicht ans gekauft 
und der Magistra hat kein unfagkapual file die 
Arbeltertepalgle, Die Delegtecten verſpeachen deu 
Magiſteat, iu dieler Augelegenhelt zu Hufe 3 
kontlülen, 1 

Meblümport. In Tehler Zeit hat fin die 
ameritäntiihe Mehläumufe bebeulend verringert, Elus 
Konferenz del amertfanifhen We 1.8 bildet 
innjer helhiſches WEHT, dag um un beſſer un 
iur Petiſe willigen it. Trogde werden die in deu 
Erpeditionstagern beſtusllgen, verelg ſeſther beltell en 
Mehltrausporke elliglt amelamtt iu der Befürchtung, 
daß der ar no weiter feigen wird. 

Vahnlegltimatlonen für Lehrer, Dal 
Minikeriunt der, Bollganklüruug ; macht bes 
källul, daß die Lellung der Wrjenbahnen die Gül, 
ligkeit der bigherigen Elleubaynlepitimalionen ti 
die behret der Volleſchulen bio 1. Oktober 1981 
verlängert hal. 

Die Zeltungsausteäger der „Neuen Lo⸗ 
dzer Zeilung“ verlangen zu der erhaltenen gehn g 
eine weilete Lohnauſbeſſerung. Vor ben letzten Era 
höhungen halten ſie wehen, au jeden vo 
deuten 10 DE, feht jollen ſie is Mt, erhalten, 
worauf, fie aber icht eſugehen, Win man ii 
Betracht zieht, daß ‚einzelne pole e Jeulnugen den 


os 


Austrä,erun noch heute T bet, pro Woche zahlen 
fo iſi es unden ch, weiten die Ausbräger del 
„Neuen Loder init den Streik drohen, 

. miörfe tion. Da auf dec Lodſet 


werden, als in Ware 
e det der Böcſenſpeku⸗ 


Vörſe höhere 
schau, iſt hier 


use 


bit. eine 


lation iu die Geſchelnung Man befagl 
dich näm lach Dan, die ansinnar] Jalnta nach 
Long zu beugen ud made dee bees gute Wer 


ſchülle. Die Urin ie des höeten Ku ſes dex aude 

(ändiſchen Valuta in Lo gz elt dae WSunknaf der Moe 

mantetiallen fie die Longer Suberlen ſowie e 

gröbzeten Juport ausländischer Waten zu fluchen, 
x 


er a 


„ teprverorbuetenverſammlung. Die 
gefleine Sifinun der Sladtvetordentenverſammlung 
wurde um 7 Uhr abends von Dr. Roſeubſaft er⸗ 
öffnet, der fie als im 2. Tecmin einberufen für be. 


schuß ſähig erklärte, obwohl im Situngsſoale im 
ganzen 14 Stadlverordnele und 4 Mitilieder des 
Magiſtrais anweſend waten. Es gelangte eln, 


Schreiben der Etadiverardnelen Kolkowökſ, Hilfdier 
und Voigslawski zur Berleſung, iu dem ſie er⸗ 
Nären, daß fie, obwohl Milglieder der N. P. R 
(Nationale Acbeſter⸗Partel), ih mit dem Beschluß 
der Partei, aus der Sladtvererdnetenverſamimlung 
auszulieten, wicht ſolidariſieren und ihte Mandate 
weiler behalten. Der Vizepräſtdent Dr. Stupwichi 
begründete den Antrag des Mazſſtrats betreffend 
die Gewährung elner einmaligen Teuerungszulage 
an die ſlädtiſchen Augeſtellten ie Monat Aufl 
d. J. lu der Höhe von 80 pl, des Mouategehalts, 
Der Aulrag des Ma iſtrats unde augengemen. 
Der zweite Punkt der Tagetordeung betreffend die 
Aufnahme einer Anleihe von 25 Millionen Mark 
zum Ankauf oberſchleſiſchee Kohle für dle ſlädliſche 
Gabauſtalt gelgugte Infolge der geringen Zahl der 
Stadtverordneten, die zu der 1. Sitzung uach den 
Sommerferien erſchleuen waren, nicht zur Meralung. 
Der Schöſfe Herr Dadylan erſuchte das Präſl lum 
die Stadtverordneten aufzufordern, zu den Sigi 
gen zahlteich zu erfdjelnen, weil beſonderg wi Alige 
Angelegenheiten, haupllächlich finanzielle Natur, 
ihrer Erledigung hatten, Die Sihang faud um 
7½ Uhr abends ihren Abſchluß. 
Gumml⸗Fabrik in Lodz. Unter allen 
Iunduſlrlezweigeu, die im Lodzer Fablikcayon ver⸗ 
treten find, wurde bisher die Gummibrau che verm. 


Jebdach, und bes üktlanngsloſe Jauſna Malnszem ka 
in bewußlloſen Zuſtande aufgefunden. Ein heebeie 
gerufener Arzt der Reltungsſtation ſleſlie feit, daß 
die ſe Frauen sperſon Gift zu ſich genommen halte 
und ordurte deren Ueberfühenug nach dem Ha’pital 
in der Drewne vska. Straße Nr. 75 an. Im Haufe 
Draen'zalnlana aße Ne. 90  Müezte ſih eine 
deweſſe Fraueisz'a Stanen aus einem Rrufler der 
zweiten Etage in den Hof hinab. Die Lebengmſide 
wurde mlt gebrochenen Armen und anderen Körper⸗ 
betletzungen nach dem Hauſe der Varmheczigkeſt 
gebta cht. 

» Polniſche Staatslotterle. Am 1. ge. 
funastage der vierlen Klaſſe wurden nachſlehende 
größere Gewinne gezogen: 

359,009 Mk. auf Nr. 50709, 

69,000 Mk. auf Mr, 

25,000 Mk. auf Nr. 17841 

20,0% ME, auf Me. Ne. KON 57754 0501 

15000 Mi. aut NE. Nr. 8 80 87034 30032 ce 

10,0% ME, auf Ms, Nr. 5020 23593 92008 51277 
53371 78502 

Fo iR 


t, auf Nr. Ne. 40097 16935 88403 40216 
47801 49993 52942 53311 5.8500 75059. 

5.09 WE auf Ne. Me. 575 6052 0200 7840 9282 
12901 18519 19125 39234 40021 40208 47801 4907. 
25 5 59975 64705 65400 67000 60780 72008 73220 

0 


32 

% ME auf Nr. N. 2 1431313053 
175 18809 105 20 108. 0 
34430 34620 3679 012 41008 36 45012 4822 
55303 57249 67363 63372 63500 64772 71895 
75083 77457 709390. 


. 
5 


2.0% Wer. auf Ne Nr. 210 474 1788 1078 
4001 6 6700 7459 82178331 0048 0037 11180 
12208 12480 14397 15607 15 1 36117611 
18129 18515 3151 325 
23414 23787 24252 198 


den.  Selbineeländiih gegen Mefleikumnnnelher, 
Die Voranterſuchungen der Poiizeh, der M-Irärbehdre 
den ſowſe des Gerichtes hatten den Auzeklagten 
ſchwere Vergehen zur Luft gelegt. Von den 50 
vorgeladen Zengen ſiellten ſich nur 25. Sonn 
abend um 10 Uhr füllte das Gericht das Urteil 
Für die Nichteinhaltung der Dienſtvorſ heften, die 
ſich darin zeinte, daß Leulnant Mierzelew'ti feinen 
Vorgeſehten die bemerken Neberſchteitnngen nich 
meldete, wurde er un 6 
dere Vergehen zu 10 Ta 


Nahen Arteſt und für an⸗ 


am 


Arreſt verurleſtt. 


führer No mol wurde zu eſnem Jahre he ! 
veutleilt, Ane Übrigen Angeklagten wurden frei⸗ 
geſpte hen. 


Thorn. DieShäilergahl der Onmnas 
ius in Thorn beträgt nach dem Stande 9 1. 
Juli 205 Köpfe deuiſcher Nationalität. Wie ver⸗ 
lautet, hat die Warſhener Reſierung die Gründung 
eines deutſchen Gymunoſiams in Thorn mit einem 
deutſchen Diceklor au der Spitze zugeßiſliat. Dass 
ſelbe ſoll mit den Grandenzer amnaſtum vereſuigt 
werden und tie Näume der alten 1. Gemeindeschule 
in der Bäckerſtraße neben dem Landgerlcht übetwieſen 
erhalten, 
Bromberg. Ein fehüfaher Nord 
fin der Nacht vom 8. zun 6. Mnauft in dem un⸗ 
weit Bromberg gelegenen Adl. Kruſchin verübt wor 
den, Dem Morde find folgende Perſouen zum 
Opfer nefallens Der Veſitzer Albert Ulrich und 
feine Frau Emma, der Schuſegervner des Ulrich 
namens Prieß und deſſen Sohn Gottfried, ferner 
der Knecht des Ulrich, namens Detaln und elne 
Fran, deren Name noch nicht feſtgeſtellt werden 
konnte. Sämtliche Perſonen fluid von den Möcdern 


beſern erinnert kein dilefte, wurde vor elufgen 
Wochen iu ihrer Wohnung in der Jeruſaſewer wee 
eine gewiſſe Waliſtak ermordet uns beraubt. Um 
die Spuren ſeiues Verbr. 8 zu vecwwi her, Kock 
der Mörder die Wohnung der Gewornelen IM Brand. 
Der Täter wurde einige Tage nan der Tat in der 
Veiſon des Lotomoſipführers Niemira et mittelt. Das 
Staudgericht verurteilte ihn zum Tobe, 


* 7 7 

In kurzen Morten. 
die amerikauiſche J enigralto sto ute herd t 
Aber bie Feage der Julaſſaug von Elawanderern, 
die in verſchledenen Ortſchaften intoſge Ueberſchrels 
tung des fährlichen Elnwanderungstontingents an⸗ 
yehalten würden. 

Der König von Spauſen hat Maura 
Bildung cine neuen Kabineitd betraut. 

Die frauzöſiſhen Behörden haben in Wirsban 
den den dentſchen Pollzeitommiſſar Kleluſoco ver⸗ 
haftet. 


mit det 


Lodzer Börse. 


Lodz, den 10. August 1081. 
Gezahit Gefordert 

0 25.55 2 

23.85 


Deutsche Mark in bar 

5 Schecks 23,5 

Voreiuigte Staaten Dol 

lars in bar 230, - 
4 „ „Schecks 200. 
Franzd. Frank iu bar 100. — 
in Sondels 100.— 
Tscheh, Kr. in var 

in Schecks 

Engl. Pfd. iu bar, 


Dieſen Artikel müßte Polen, Rußland amd]? 8099 1 31723 32247 | cafchoffen worden, Diefe heben mus ein kleines, in Schocks 2 En 
andren Ländern beziehen, In dee lchlen Zeit hat eine 1 9085 Bert‘ 41118 liche Monate altes Kiud verſchonl. Die Mörder |5%.Lodzer Lin nahrleto, 10 — ln 
Gejellfchaft mit bedeutenden Kaptlal es is ıteruone 41 53018 176 haben die ganze Wohnung ausgeraubt. Wie ner „ 1 . 20.— se 
men eine Wasil, vie Gan mlartitel aus 400 40209 5 1 rüchtweiſe wertnute, fol tu der Mordna ht ein Nato, l * 2 


festigen wird, zugtliuden, Alle Vorberellungen zu 
dieſem Unternehmen find berells gemocht worden, 
Dieſe Fabrik ſoll in 
werden. 

»Von den ſtaatlichen Krankenkaſſen. 
Demnächst wird bei der ſtaallichen Krankenkaſſe in 
Lodz ein Veitat gebildet, zu deſſen Veſlande ½ der 
VBetlleler det Arbeiter uns ½ Teil der Arbeitjeher 
gehören werden. Es wird dies ſomit die erſle 
Kaffe der Mepublik fein, die nicht auf aukokrati⸗ 
ſcher, ſondern de mokcallſcher Grundlage halten 
wird. Die Verwallung der Kaſſe wandte ſich au 
das Wohnungsamt, die au der Kelinski⸗ Straße 120 
befindliche Beutleriſche Badeauſtalt für die Bedürfe 
züſſe der Kaſſe zu vegticieren,. Es wird beab ſich. 
tigt, in dieſer Anftalt ein Tyropallſches Juſtilnt 
unter Leitung eines Spezzlaliſten zu errichten. 


* Bent Kohlenbrande wurde geſtern der 
Garaus gemacht, früher noch, als man augenom⸗ 


Zur Unterdrſickuug des Brautes wur ⸗ 
freinewordene Lokomotiven der Lohzer 
Fabrikbohn zu Hilfe gerommen Diefe Eufonolie 
ven wurden aus den Meſetvoften der Bahn mit 
Waſſer geſpeſſt, kamen auf dem Gelelſe au den 
Brandplatze heraugefahten, die Teuder wurden ge 
öffnet und das Waſſer Mrömte iu den Kohleuberg. 
Gleichzeitig aber waren auch von der audeten Selle 
die Spritzen unſerer Feuerwehr nicht Untälig, fo 
daß in verhältnien turzer Zeit der noch mehr 
umigelegle Teil der brennenden Kohle unter Waſſer 
geſetzt war, Elu langauhaltendes Zſchen, dann 
aber horte es auf zu rau hen und die Unter- 
drückung des fo viele Tage dauernden Brandes, det 
die Mannuſchaflen muferer freiwilligen Feuerwehr 
ſowie einigen Hundert Soldaten ſo viel zu ſchaffen 
machte, wurde ſeſtgeſtellt. 

* Echadenfeuer, An der Skladewaſtraßt 
Nr. 88 entlland heute Nacht iu einem Holzlager 
ein Schavauſeuer, daß ſich ſchuell aus breitete und 
einen hellen Schein au den Himmel warf, ſo daß 
allgemein angenommen werden muzle, es dreuge 
eine große Fabrik. Audererſells vermutete man 
auch, daß das Kohleulager auf der Fabritoahn, von 
deſſen Olinmen und Manchen wir berichteten, in 
nellen Flammen aufſe he. Sämiliche Alge det 
Feuerwehr waren zum Veandplage ausgerückt, 

Loder Taſchendlebe auf einer Gaſt⸗ 
ſpielreſſe in Posen. Während der Beam ten 
vertamemlung, dle lin Boologiſchen Garten in Poſen 
stattfand, Berfuhte, wie daß „Pol. Trabi“. ſchreibt, 
ein gewiſſer Frauclozek Anorzeſczak aus Lodz einem 
Deomiten die goldene Uhr aus der Tiſche zu ziehen. 
Dant der Wachlamkelt der Umſlehenden gelang es, 
den Dieb ſtahl zu verelleln und den Taler ſeſtzuhal⸗ 
teu. — Muf den Bahnhof wurde ebenfals ein 
gewiſſer Henryk Podleckt aus Logg werhaltel, der den 


men halle. 
den einige 


Verſuch machte, elne m Her die Brleftaſche zu 
ſlehlen, Bei hemmen Vernehmung gab er au, daß er 


nach Poſen ge konnen ſei, um Nebels zu ſuchenn. Da 
ihm dies nicht gelungen iſt, fo verlegte er fh auf 
den Taſchendiebſtahl und ſtahl während feines Ver⸗ 
weilens iu Posen elnem Juden und einem auf dem 
Bahnhof nächtigenden Soldaten die Beſeftaſchen. Vel 
dem leßten Bertuh halle er lelder dag Pech, erwischt 
zu werben, Der Vechaſlete iſt 24 Jahre alt, 
Zwei Lebensmßde. Au der Spacetowa⸗ 
Strafe Ar. 8 in Balu wurde die 28 Jährige 
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2400 30132 51730 50 ; 0 

53871 53058 6217 6253 64 36 05283 65701 

07941 69427 6054) 70717 7091 

78 72054 73227 73170 730) 73990 73054 74011 

70234 76680 77400 77673 78024, 

E ²˙ AA 
Elungeſaudt. 


Die Sitzung des Komitees zur Gheung 
der gefallenen Lodzer finder au Freitag, den 
12. Uuguſt, um 5 Uhr nachmittags, im Lokaſe det 
Geſellſchaft chriſtlcher Kauflenie und Jnduſtriellet 
au der Peltikauer⸗Sttaße Nr. 113 ſtaln. Vereine 
und Verbände, die an dem Umzug lellzunehmen 
wüuſchen, wollen ihre Delegierten zu dieſer Sigung 
eutſeuden. 

Freundliche Einladung. Am Sonulag, 
den 14. August 192, wanna 4 Uhr finder in 
der Vopliſten Kirche zu Ziuuska-Wola ein Jugend⸗ 
ſeſt stalt, anf wellen der Jugend ⸗Vetein mit 
veiſchiedeuen Deklamationen, der gemiſchte⸗ und 
unertor min Sejangvarträgen und die Prediger: 
F. Brauer, A. Somme, E. Becker aus Pomme⸗ 
I rellen und der Jugend uuſflonar O. Keane mit 
bibliſchen Vorträgen dienen werden, Religtöſe Voc⸗ 
läge von geuaunten Piedigern finden außer dem 
leden Abend von Montag, den 18. bis Milo h, 
den 17. Auguſt um 74/5 Uhe ſtatl. Jedermaun hat 
freien Eintelit! 
= 


In der Redaktion 
eingegangene Spenden. 


An Stelle von Kränzen auf dis Grab des 
verflorbenen Fräulein Jreue Maya ſpendete Herr 
G. Nauke 300 Mk. und Frau M. Web 200 Mk. 


für vas Haus der Barmherzigkeit, 
In Namen bes bedachten Juſtitution Herzlichen 
Dank. 


Kunſtnachrichten. 


Helurich Zimmermanns Schauſpfel „In 
einer Frühttugen ach le ist von der Vet⸗ 
liner Rammerſpfel⸗Bähne für eine größere Tollcue e 
durch ganz Veulſchland erworben worden und ge⸗ 
lange am 4. Augen ſt am Meuen Stadttheater in 
Eberöwaloe zur Uraufführung. 


Aus dem Reiche. 

Pinsk. Rieſen brand. Am Sonntag 
um 10 Uhr vormittags brach im Zeultum der Stadt 
Feuer aus, das, durch ſtarken Wind begüuſt iat, fit) 
ſehr raſch - amöbreitele, Es brannten circa 800 Ge⸗ 
bände, darunter das Rathaus, dle Kirche und drei 
Synogogen nieder. Tau ende Einwohner blieben 
obvach los, Der Schaden ift unberechenbar. 

Sosaowice. Berusteiluug beſtech⸗ 
licher Beamten, Das Sotnocſcer Bezicts ⸗ 
gericht verhandelte eine intereſſaute Angelegen gent. 
Außeklagt wurden 7 Mann mit dem Leutnant Mle⸗ 
tzelewit! an der Spiße. Sie waren augeklagt, in 
den Ja ten 1919 nnd 1920 Schmuggler mit Waren, 


in det Nähe der Beſigung des Urich gehollen has 
ben, und man ulmmt au, daß in diefem Nute die 
neranbien Sachen von den Tätern fortaefihalit wor ⸗ 
den find. Dem Veenenmen nach hat Ulrich vor 
einigen Tagen ein Geſpaun Pferde verkauft, und es 
iſt zu vermuten, daß die Möcdet hiernach glauben, 
eine größere Geldu ume zu erbenlen. Die Kei⸗ 
miualpolizet Alk den Tälern berells auf der Spur. 


Aus Warſchan. 


— Anto mobil Kataſtrop he. A 
Montag um 5 Uhr ua tts Fuge ein Militien 
Vaſt⸗Aulo, in Dem ſich der Eyauffene Andrzeſ Sika, 
der Sergeant Wlaiyslaw Nuchnezyk, Josef Paeg zn, 
Gehilfe den Chauffeurg, Heinrich Dobramalsli, 83 
Jahre alt, Koch des Neſtaurasts „Bcloria“ un? 
Emauuel Brandt, Ver walter des erwähnten Reſtau 
rants befanden, die Krakauet Chauſſee entlang. Au 
der Ecke der Groſecka- und Opoczevskaſtrage bog 
das Auto Mnks ein, ſiel in den Mi uſtein, zerſhluz 
ein dort beſiadich!s Erfennilter, warf eine Holzer 
tänte um, beſchäbigte die Telegraphenſdule, riß eine 
volt befindliche elekkriſche Lampe bermuter und radute 
schließlich an ein hölzernes Picterte-G wände mit 
ſolcher Kraft, daß ein Teil der Wand wit det Eiu⸗ 
daugstür eiuſtäezte und blieb erſt an der Schwelle 
des Konſumladens von Ry pka Geabska ftehen. Die 
Paſſagiete würden ons dem Aula geſchleudert, wobei 
Doyromolsti unter die Räder geriet und ſaud bei 
ciner Nückwärtsbewegung des Autos den Tod auf 
er Stelle. Der zweite Paſſasier Brand erlitt 
eine Verlehuug an det Stich, während ale übrigen 
alinpflih daboukamen. Der C hauffeue ſetzte den 
Motot in Bewegung und fuhr davon, Das Auto 
würde erſt in der Nowomieistaftrage angehalten, 
Der Chauffeur und fein Gehilfe wurden vol der 
Gendar we tit verhaftet, Die erwähnten Paſſagicte 
kehrten in dem Auto ans Nakowlee zurück, wo ſie 
bei ihren Bekannten anläßlich eines Namens tages geir 
tigen Getränken teichlich zugeſpro hen haben. 

— Ein Tode gur le l. Vor dem Staud⸗ 
gericht hatte ſich vocgeſtern der Mörder der Hub⸗ 
veltcame Wiliſiat zu verantworten. Wie uuſeten 


erwieſene Teilnahme ſprechen wir hiermit 


Gold und Silber Aber die Grenze gelaſſen zu has 
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en 
Warschauer Börse, 
Notlerungen vom 30, August (Pat,) 
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E. ULBRICH 


Damenschneider- Atelier, 
Gdaiska 121, I. St. Gruner Sienzlewicza 46) 


[VE ee Tüchtige 
Dr. J. Altenderger 


Ziegel-Sfraße Nr. 61. Taauardoet 


Hals“, alen und Obrens für Schönherr. Schöne 


— 
3 . 


danken wir dem deren Paſtor Dleltich, den 
edlen Krauzipendern und dem Gelaugchor der Christlichen Gemelnlechaſt 


und von 4½—7 deu. Jultusſtr Nr. 6 


Nraufbeiten v. ee können ſich nere 
„ 
E 8152 


Eomptoit. 


Dankſagung. 


Sur tie antaplich des Hinſcheldens uuferes Heben Waters 


Varl Belom 


unſeren innigſten Dank ans Insbeſondere 
Herten Zieiſchermeiſtern ſowle den 


Die trauernden Hinterbliebenen. 


Don Freitag, den 12. d. M.: Cetztes Programm des gegenwärtigen Eniembles. Dom 16. dis. jilts.: Dollitändig neue Kräfte 


Zei ınmünftiner Witterung Mnden die NWoritellm 


en tm Winterlotal des Scala, Bleneliir 18, falt. 


D 


ſjerzliches Hergell's Gott 


ſagen wir allen Denen, dle uns antüsetchdes t. 
chen Oluſceldens muſeres unvergeßlichen 


I rana 


zu trößen ſucht n. 
Herrn Geiſlichen 
Gefanavetelu . 


ondere danken wi 
Tutuvereine Elch 
lopie den Hergen G. 


onnfo 
Ten 


un N- 


des Vereins lab zu ergebenſt cin 


Turn⸗Verein „Eiche“. 


Sonntag, den 14. Anguſt l. 
Im Garten des Herrn Gottlieb Lauge in Zabieniec, Hate 
welle Zubardz, der Alexaudrower ufubrbabn. 


orte und Turnverelne, Gönner und Freunde u 


2 115 
J. um 2 Uhr nachm, ſucht. Klemens Oclfner € 


2 a 

ane: N 

essen ff önnen N iden bei 
vinih N Bipoleezla-Straße 10. 


Laufburſche 


Sohn achtbarer Eltern, mit guter 
Erben, Gdanstfa 48, 


Stuhlmeiſter, 


Ein Damen- und n 


Handſch 


Karl v. Belo, 


did 
die Verwaltung. bote Exp. bs. Bl. 


nom 
al 


inet, 
u. Obi 


der Zglerzer Auucher-Mauger-Geſüngveren 


„Concordia“ 
begeht am Sonnabend, den 13. Auguſt 1921 im Lokale des 
Sglerzer Geſangvereins und im anſchließenden Garten des Greg 
F. Swatek (Zalerz Zakrentſtr. 21) fein 


Es hat Sott dem Herrn gefallen, meinen guten Mann unſeren teuren Vater. Bruder Schwager. Onkel 


Richael Behnke 


im Alter von 58 Jahren zu ſich in die See abzurufen. Die Beerdigung des Lieben Verſtorbenen findet 
Donnerstag, nachmittags um 3 ½ Uhr vom Trauerhauſe Benedykta⸗ Straße Nr. 8 auf dem alten evangellſchen 
Friedhoſe ſtatt. 


und Kouſin 


wozu die Herren Mitglieder nebſt w. Ungebörigen böfl. eingeladen werden. 
Sangesbrüder und durch Mitalieder eingeführte Gäſte find herzlich. 
willkommen. — Anfang des Milltärkonzerts 8 Uhr abends. 


B. dl. D. P. Die Bermaltung, 


Diejenigen Perſonen, die in der „Neuen Lodzer 
eltung“ Beiträge zur Gründung des „Bundes der 
eutſchen Polens“ hinterlegt haben, werden erſucht, die 
1 kerrden Znbalts,. Encuflopk- Quitiungen über die geleilteten Beträge abzuholen. 

SE Hafitse Im ver ee de- 


den kau 


e mattanos der „Neuen Loszet Zellung“, 
r & nm 2 N 11 d y 3 5 W I 2 — RT Betrikauerftraße 15. u 


2 db 2 en dan 
Buchführe 1252 5 


, Stel 
naten 
1 
Dttomane, Syienel 
Schränke, Stühle, Bette 
Helen, Kinderbett Del- 


ald d. Sach 
BEL ER Inh. Romer & König, Ing. 


88 Weich a. Lodz, Nawrot- Straße Nr. 4. 
h a En Spezial - Seſchäſt Tür Lieferung ſecnischet Artitel und MoiQinen 
8 dente dene, für Suoritebedarf, Dompfüekungs-. Gas- und Bafiecellungsbrande.' 
ſucht ein ruhiges Reichhaltiges Lager fämtlicher in das Fach eilnſchlagender Artitel wie 


6’ł1I!! Ditungsplaiten, Asbeltiabrikate, eee ee 
2. kette um e Tüßer geht. Anmelden wichen 108: Ir Sei A. Plaskow- f, t mad . wies Art, Köhrentäv Waller, » 


Die tiefbetrübten Hinterbliebenen. 


zmaria dn. 7 sierpnia b. r. v Oischomicach, Ziemi Warszawskiej, przeäywasy lat 27. 
Wyprowadzenio swiok 2 kapliey ra .starym Omentarzu ae 
odbylo sie w rode dinia 10 sierpnia r. b. o cem za wiadamia pograzona w mut kn 


RODZINA. 


ski, Lodz, Katna 10. Angensumen werden nur ſolche, die Mitglieder der Verbände ſelbſt ſauder it, ruſſſch as, und Dampf, Derkzeugmaldinen und 
„Praca“ oder „Kiasowy* find, 8722 n Mn 5068 dat mus Werkzeuge für Smioller, Scmis- 


de und Ciicater Flaihen- 
züge, Winden elc, 


Berirefnng bet Aommandit-Geleligaft Babu. Stella & Go. Dachau. 


Spezial-Pumpenlabrik und Eilengiegeret 
von Zubehör für Zentraihsigungsanlagen. 


m vorzuſtellen An- 
den Lake nag h. Portier. 


Grand Restaurant 
Hotel Polonia Lodz, Dzielna No. 36 


pod zarzadem gastronomistow warssawskich; " 


D 0 8 K 0 N a 2 2e © b 1 = d * N Klassigen Warschauer 


Piwnice zaopatrzone W wyborowe trunki. le 7 
derer, ian Mie uu Dat . Sternſckietzen 


W dnie 4wigteerne | w eagle obladöw i codriennle wieex. u, mäbigen Wieiſen, feruer: Getränke unp | Zubardz. — Haupigeminn ein aan 


KONCERTY en, mtr e u ee IR] Eritklalfiges Bufett am Plage. 
smyczkowego. Hochachtuugsvoll Das Sternſchteßen findet bei jeder Witterung ſtatt. Freunde 
L powataniem A. ROSNER, und Liebhaber werden höfl, eingeladen. Anfang 2 Uhr nachmittags. 
Zbroiek, Komorowskl i Sadzyüskl. Kleineren Saal Babe für verſchledene Feſtlich⸗ Hochachtungsvoll 


keiten ſrei. Oswald Sommerfeld, 


„Bekanntmachung. „| Dla | Für 5 inner ei rd dr A. Cinlatspenindt 
g e e e Beufler'sche Bade- Ans fal p a 0 Seeitap, den 12 uguft d. 8 
W i 


Peirlkauerstraese N 117, Herrn A J. Wagtoweki vor- \ 9 Uhr abends: 


kauft habe. Kiliäskisir. No, 120 Monals j I 
2 
zu machen, da spätere Reklamationen unberücksiahtigt An Sonn- und Feierlagen it die Anfake! n & 


In Anbetracht des Vorstekenden bitte ich dis Her- dali Ab b weriga 
ron Intoressenten, ihre Prätensionen im Laufo von 8 ist täglich von 9 Ahr morgens Ss 8 Uhr abends fz 
Tagen vom Tage vorliegender Veröffentlichung geltend geöffnet. Border: Ballotogeiigung, 
50 1 ER } 7 
bleiben. x echtolſen. >) Volzähliges Erscheinen er⸗ 
Jan Georgis-Krytykos. forderlich. Der Borkond- 
Unter Bezugnahme auf Vorstehendes, böehre Ich JJC er EN une 
kek, dem aesch. Publikum anzuzeigen. dess ich mit Ka italist luchen, da der potulſchen Sprache nicht mächtig, die u verkaufen: 
REN 50 855 Fa. 4 25 EEE 5 Befanutſchaft zweier junger, gebildeter und ſumpa⸗ eine kombinferte-Abrichte und Dicken 
Legere % 117 keller. ermornen habe, weiches ien (Mustäuder) wit be e l d wee d id job I | iin | |! U 
915 a Antoni 1 weiterführen werde. einer gratfulassige: möglichſt mit Bild. welches zurückgeſandt wird u. 
ichzeitig bemerke lach, dass ich beim Magazin * 1000 an d. Erp. ds. Bl. erbeten, iema Möge 5 P. 1 
9101 755 5 } ge u. Kreisſäge Zu beſichtigen 
ee e e eee Heikorei & Spinnerei | un 105. 3940 
A. Wagrowski. ! 


5 Rs, eee EB Appreturmeiſter 
15 Mk. Mk. pro Stu fü a | Hua für Appre tüchtig im Fach. u guter 
N) Praxis, geſucht. Offerten mit Angabe der Gehalts. 


Beehre mich meinen had 
geſchätzten Bäſten mitzu⸗ 
an daß ich nach as ha id Sonnt den 14. A ik? 
enopierung meines X 

fales eimpieble: aus der Wai gens ! a g a 


utter Zeitung eines ae! Aha, zum 


ösen ‚ayaenber Mann, leit vielen 
ud Steeihaaenininnereien ais 
zer tätig dee dentſchen und 
eiten Komotorsarueiten | 
che 918 Eule aber igäter Apulien often, i 
5; 40. an bie Stb. 58. BL, erdeteit. 


Raſtergilettchen anſorüche e untet O. J. 30.“ an Exn. ds. Blattes. 


8 Roufinierten Budhaller zit eigene, Säberei u mprhauen. „Dar Behrich Ein Färbermeiſter 


= sufgehend und ma⸗ 
a | ſucht hieſige größere Baummwollmanufaklur. Re⸗ et ant eingerichtet 5 en Des Kamniger, 
Wa se Hausgeräte Hektiert wird nur auf erſte Kraſt. Gefl. ausf D wa 8. 12009 
liche Offerlen mit Angabe der Sehallsanſprüch eres Un 5 


‚g 
bite ind 715. m Laden! unter „A. 6. Z* an die Exp. ds. Bl. branche wird ein tüchtig er 


bei 
1 | i Maschinen meister, | 
WE AN |yertraut im Umgang mit Darup. und Elettro⸗ 
ae aut den a Ru] Pr 
nnen, zum mögl., sofortige, ntritt geſucht. Aus“ 4 5 
n Off. nt e gel 1 Beet e:nehmen an jir 68 e 54 c 4e um 
„U. D. an die Exp. d f 


ichen erbeten unter breite glatt und carriert Zu erfahren täglich von 
von 120 Qs. Heizfläche au kaufen geſucht Raum 


— 11 Veteltauerſtr 11 bei dewes & Goldberg. 
Genaue Off. unter A. B. 50.7 an die Ex 


Eine Wohnung beſtehend aus 
as Blattes erbeten, 3697 


34 Zimmer & Küche 
un ae Mann. 0 | 30 era 2 atze:  nfnarbeit zu vergeben 


ur loſe Baumwolle und Garu, wünſcht Stellung. 
l. Offerten ſub „Fürbermelſter“ an die Exp. 53 
Blattes er! erbeten. 7 


4 


cores Voludnowe 8 
ort u. Schriſt mächtig, mit ſamtt Kon 
breite, teils glatte und 


nertcaut, 8 reiber, einige Ja 
an imaren- sabrif Dez! mit tier 
1 W oft aut 2 Ellen karrierte, bis 4 ſchützige Bwollware Off. u. MA 
Lan 8. Ern. ds. Bl erbeten. — 


tſpre enden oſten. Geil, deutſcher © 
725 4 
WebottinnesSchneilnrehenrud „Dies Loser Tara 


x 55 Eſlen. Auf 30 Stühle 30“ 


londung. Offerten tu volniſcher nit ena Bakiprnintr. 

e nehſt Angabe der Gehaltsanſprüche 1 Plaz Tkackestr. Größe 

an die Geichäitsit.ds, Bl. zu richten Näbere Auskunft 2 
Werautiv. Nebaftent M. Drew ing. 


Und unt. 


